
Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles –
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit

Immer wieder mussten wir staunen, wie tapfer unser lieber

Fredi Bänninger-Jäiser
während Jahren die Lasten seiner Krankheit trug. Er schätzte die vielen Besuche von Familie
und Freunden im Altersheim Gehren, wo er während eines Jahres liebevoll betreut wurde.
Mit grossem Vertrauen war er dankbar für die jahrelange, sehr einfühlsame ärztliche Betreuung
durch Frau Dr. Trautmann. Die Gespräche mit der Pfarrerin Stina Schwarzenbach schenkten
ihm Kraft und Vertrauen für seinen weiteren Weg. Sie hat es auch verstanden, Fredi während
des Abschieds-Gottesdienstes würdigend zu ehren.
Dass die Freunde vom Musikverein – unter Mitwirkung von Susis Familie – Fredi auf seinem
letzten Weg musikalisch begleiteten, war eine grosse Ehre für den Verstorbenen. Die
einfühlsame Abschiedsmelodie von Moni hat sehr berührt. Trost spendete auch das Lied
«Erinnerig» von den drei Tikens.
Die überaus grosse Teilnahme an der Abschiedsfeier zeigt, wie geschätzt Fredi war, und dass
wir durch diese schwere Zeit getragen werden. All die vielen tröstenden Zeichen des Mitgefühls
und der Verbundenheit geben uns Kraft und Zuversicht.

FÜR DAS ALLES DANKEN WIR VON HERZEN

Bedanken möchten wir uns auch für die vielen grosszügigen Spenden an Parkinson Schweiz.

Erlenbach, Mitte März 2023

Im Namen der Trauerfamilie Rosmarie Bänninger


